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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 346 .

Samstag , den 20 . Dezember 1845 .

I« »60 . 181 Karlsruhe .
»-7—

Sehr interessante Erscheinung .
Bei C » Macklot in Karlsruhe hat so eben die Presse « erlaffen und ist in Baden bei D . R . Mail ; Donau -

eschingea bei I . HinterSlirch ; Karlsruhe bei G . Braun , F . Nöldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Frerbrrrg A . Emmerling ,

Lippe und Komp., Fr . Wagner ; Heidelberg bei 3 . Gross , W . Hoffmeister, E . Mohr . K . Winter , F . Fabel ; Lahr bei I . H.

Seiger ; Mannheim bei 3 . Bensheimer , T - Löffler , Schwan un » Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; BiUrngen bei F . För¬

derer zu haben :
Eisenlohr , RV» . Otto , vermuthliche Witterung vom Dezember 1845 bis

August 1846 . Berechnet im November 1845 . gr . 8 . 3te unveränderte Auf¬

lage . Geh . Preis 6 kr .
Zur Empfehlung dieses SchriftchenS , Ergebniß einer mühevollen Untersuchung, möge der wohlbegründete Ruf dienen,

den der Herr Verfasser im Fache der Witierringskunde genießt . Es wird Vertrauen in zagende , furchtsame Gemüther

zurückführen, überhaupt jedem Leser eine angenehme Nnierhaltung gewähren .

tL701 .3j Karlsruhe . In der Herder ' fchen Buchhandlung in Karlsruhe erscheint

mit d em Jahre 1846 :

Eine Zeitschrift für Erziehung und Unterricht . Von einem Vereine praktischer Schulmänner .

3eden Samstag erscheint ein Druckbogen in Quartformat ; die Versendung geschieht durch die Post und ist der

Preis haidjährlich nur I ff. IS kr., wofür diese Schulzeitung von allen Postämtern im Großherzogthnm Boden geliefert

wird.
Das Nähere besagt der bereits ausgegebene Prospektus .

jL 739 .2 ) Frei bürg . 3 » der Unterzeichneten ist so eben erschienen und kann von ihr direkt «, sowie von der

Herd er ' scheu Buchhandlung in Karlsruhe
bezogen werden :

Bestellungen und Gelder werd en fra nko erbeten . Freiexemplare finden nicht Statt .

Der kleinere Katechismus
der christkatholischen Religion .

Von

Vik . Joh Baptist Hirscher .
Mit Approbation de » Erzbischöflichen Ordinariates Freiburg .

Schulausgabe . Partiepreis : 8 kr. roh , 12 kr. gebunden .

Kalender für Zeit und Ewigkeit .
Von Alban Stolz .

Vierter Jahrgang . 1846 .
Preis 1« kr.

Die frühern Jahrgänge dieses Kalenders sind fortwährend zu haben .

Freiburg im November 184S. Herder sche Verlagshandlung .

jL7061j Leipzig . 3n der W e id m a n n ' schen Buch¬

handlung in Leipzig ist so eben erschienen und durch a » e

Buchhandlungen zu beziehen :
A . W . von Schlege ls

sämmtliehe Werke .
Herausgegeben

von
Eduard Böcking .

Erster Band , enthaltend den ersten Theil der poetischen
Werke.

Dar Ganze wird in 11 bis 12 Bänden erscheinen , von

denen jeder geheftet 1 fl. 48 kr. kostet.

Zu haben bei L > » i »L MAliliviL « in

jK6ö0 .1j Dresden . In B r o m m e 'S Verlag in

Dresden sind ganz neu erschienen «no in jeder Buch¬

handlung vocräthig :
Deutsche Volksmährchen , bearbeitet von

Franz Hoffman ». Mit 16 Kupfern . Kart .

1 fl. 12 kr.
Reineke Fuchs . — Für die Jugend bearbeitet

von Franz Hoffman .,. Mit 24 Abbildungen .

Kart ., 1 fl. 21 kr.
Beide liebliche , freundlich au- gestattete und wohlfeile

Jugendfchriften des bekannten Verfasser« empfehlen wir allen

Eltern als unterhaltende Weihnachtsgeschenke.

Vorräthig und also sogleich zu baden in der Braun ' -

schen Hofbuchhanblung in Karlsruhe und bei A . Knittel

in Rastatt .

Üleilinaclitsgesclierrke.
602 .6j Karlsruhe « « ist billig zu verkaufen :

4lüer8 , kistoirv 6v la rvvolutiou krau ^sise .

10 Vol «. Mit vielen Stahlstichen , gr . 8 .

Pariser 9te Ausgabe .
Au««« kraa ^ais. 7 Vals .
Auseum , dritisk . 5 Vvl».
ELmmtlich, sind sehr schön gebunden, noch wie ne« , und

da« Nähere im Kontor der K . Ztg . zu erfahren .
» l« 5374j Etraßburg . (Anzeige .)
Man verlangt «inen guten Speisewirth im

bulzbad , bei MolSheim im Elsaß ge¬
legen .

Tich , n H . Weng er . Eigenthümer — wohnhaft in
« iraßb»,, , Jndengaffe Nr . r ? — zu wenden .

^ ^ r l« ? >3 . 3j Karlsruhe . (An -
z e i g e .) Eine junge Dame , welche durch
mehrjährigen Aufenthalt in England der
knglischen Sprache und ebenso der Musik

" "" vortheilbafte Zeug -
kann . wünscht darin oder auch Eng -

"" Deutschen Unterricht zu ertheilen.
Nähere Auskunft wir» ertheilt Langestraß« Nr . 7 >,

Ster Stock.

^ ouri » I .»«)- rvlio Karl Irvort kor 8er « r»I >e» rs i»

kuxlanit rrnck perkectiorieü lierselk in >h« enKliolr lanxuaK «,
rvko >8 also ok iiiuuic perkeetlx »dis , »net «an prore it

rvitli tde dost testinionials , » isde» tkerein to xive
lessons »s ereil »s in tde xerm »» I»nKn»AS to enAlisd
k»wil) s. — Akore inkormrtions rvill de pfiven. —

I -onA Street !Vr . 7t , tkree stairs dixd .
jL705 . lj Frei Seit .

Liegenschafts -Versteigerung .
Mit obervormundschaftlicher Ermächtigung

vom lO . d . M . , Nr . 11,702 , werden für die

minderjährige » Kinder der 3 »hann Feßler ' S Wittwe von

hier , welche mit ihrer Mutter nach Amerika auSwandern,
SamStag , den 3 . Januar 1846,

Nachmittags 3 Nhr,
auf dem hiesigen Rathhause folgende Liegenschaften einer

öffentlichen Versteigerung zu « igenthum auSgesetzt, als :

1 ) Ein >V,stöckigeS Wohnhaus mit Scheuer und Siallung .

nebst Gras - und Gemüsegarten , im hiesigen obern

Dorfe gelegen , neben Daniel Hntmacher und Georg

Baschang ' S Wittwe , gerichtlich tarirt auf 800 ft .

2 ) 6 Sester Ackerfeld in '« EchäferSwinkel in 2 Stücken
neben den Froschenmauen und Martin Kiotler . tarirt

zu . 500 st .

3 ) Sester Ackerfeld im Wörth im Neusel», neben Jakob

Lasch und Mathias Lind , zu . . . 50 fl .

4) 2 Sester Ackerfeld im Bruch , neben Jakob Hagel und
David Schütt , tarirt zu . . . . 200 st.

5) 1 '/, Sester Ackerfeld Im Neuland , neben Benjamin
Hummel und Fr . Weiß, tarirt zu . . lOO fl .

8 ) l Viertel Wiesen auf de » BenSmatien , neben Gg .
Schäfer ' « Kinder und Anstößer. tarirt zu . 100 st .

Der Zuschlag erfolgt , wen » der Anschlag oder darüber

geboten wird.
Kreiste » , den 11 . Dezember 1845.

Bürgermeisteramt .
H a u ß .

l« 66, .3j Rastatt

Zwangsversteigerung .
Gemäß richterlicher Verfügungen vom

8 . Oktober d . I . , Nr . 43,834 , und 12 .
November d . 3 , Nr . 48 .336,

wir» in Sachen
des Handlungshauses W . Reinhard in Gtraßburg , Kläger - ,

^ « ' ««"
den hiesigen Bürger und Küfermeister Friedrich Gaß , Be¬

klagten,
wegen Forderung ,

am
Donnerstag , den 8 . Januar 1846 ,

Nachmittags vier Uhr,
im Gasihau « zum Ritter dahier

1) Eine zweistöckige steinerneBehausung in der Stadt , der

Herrenstraße Nr . 95, mit Durchfahrt , enthaltend
im untern Stock« :

eine WirthSftrrbe , zwei Zimmer , eine Küche ,
worunter ein großer gewölbter Keller sich be¬

findet ;
im ober « Stocke :

vier Zimmer «ad eine Küche ;

2) ein zwerstöckigter Anbau in Riegeln,
im untern Stocke enthaltend ei» und im ober« zwei
Zimmer ;

3) eine einstöckig steinerne Küferwerkstätte mit Bierbrauerei
und Stallung ;

4) zwei Schweingälle und Hofraithe , nebst 12 Ruthen
96 Fuß Garten , einers. die städtische Schullehrer -Woh¬
nung , anders. Hofglaserureister Joseph Saß , »orneu
die Herrenst -aße und hinten Aufstößer,

im Wege des Gerichtszugriffs für ein Ergenthum öffentlich
versteigert, wozu die Liebhaber mit dem Bemerke » eingeladen
werden, daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn
der Schätzung -Preis oder darüber geboten wird.

Rastatt , den II . Dezember 1845.
Bürgermeisteramt .

Müller .
vät . Burgard ,

Nathsschreiber.
jk731 . 1j Nr . 1924 . B r u ch s a l . ( B e r k a u f v o n

eichenem Stammholz .) Aus den Domänenwaldungen
des Forstbezirks Ödender,n werbe » in nachoerzeichnelenDistrik¬
te » S34 Sränrme meirlentheils starke«, zum Schiffbau lauglr-

cheS Eichenholz mit einem körperlichen Inhal « von ohagefähr
40 .000 Kudikfuß dem Verkauf i» Summisfiori auSgesetzt ,
und zwar :

1) Distrikt Seewald 30 Stämme ,
2 » „ Häußelwald 6 , „
3 ) Hohehellewald 54 „
4) „ Kaufwald 122 „
S) „ Stockwald 117
«1 „ Forstwald 84 „
7) Mönchswald 66 „

Summa 534 Stämme .
Diese Siämme find bereilS grfällt , abgclängt und num-

«rerirt . und werden auf jeweilige Anmeldung durch das

Waldschutzpersonal vorgezergt.
Allensallsige Kaufliebhaber werben nun tingeladen , die

Stämme zu besichtigen und die Bedingniffe zu dem Verkauf

derselben entweder bei diesseitigem Forflamt oder auch bei

der Bezirksfotstei Odenheim zu vernehmen.
Die Summisfionen müsse» längstens

am 15 . Januar 1846 ,
Mirtag « 12 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlri eing - reicht werden ; dieselbe» müsse»

versiegelt und mit der Aufschrift versehen sepn :
„ Sirmmission auf den Verkauf von 534 Stämme »

Eichen im ForstamiSbezirk Bruchsal betr."

Bruchsal , den 13 . Dez. 1845.
Großh . bad . Forstamt .

CH. Eichrodt .
(8 729 1 ) Baden . (Nutzholz » « »

— ^ st e i g e r u n g . ) Montag , Len 29. d. M . ,
werden aus den hiesigen Stadtwaldungen , früh
^ Uhr , auf dem RaihhauS dahier versteigert!

Abtheilung Hilseck :
871 Stück ausgezeichnet schöne tanuene Eägklötze,
415 „ tannenes Bauholz ,

4 „ eichene Klötze ;
Abtheilung Lelsberg :

820 Stück tannenes Bauholz ,
575 „ tanuene Hopfenstangen,

25 „ „ Wagnerstangen ,
3 „ eichene Klötze .

Die Versteigerung geschieht in LooSabtheliungen, wozu
man die Liebhaber etnladet .

Baden , de » 15 . Dez . 1845.
Bürgermeisteramt .

E h i n g e r.

^ jL! 722 .3j Schöllbronn , Bezirks-
amt Ettlingen .
Holländer - , Bau - und Nutzholz.

Versteigerung .
Die Gemeind « Schöllbronn läßt am

Mittwoch , den 7 . Januar 1846,
Morgens S Uhr,

im hiesigen Gemeindewald >09 Stämme zu Boden liegend«
Sichen weiche sich vorzüglich zu Holländer-, Bau - und Nutz¬
holz eignen . öffentlich versteigern , wozu di« Steigerung «.
Liebhaber eingeladen werden. Die Zusammenkunft ist Morgen«
9 Uhr auf hiesigem RaihhauS .

Schöllbronn , den 1-5 . Dezember 1845.
Bürgermeisteramt .

Lenz .
(8711 .3) Nr . 1835 . Psorzbeim . ( H - lzver .

st « igerung, ) Au- der Forstdomän« Lrmberg werden durch
Bezirkssörster Mrtzger versteigert :

Dienstag , den 23. b. M. :
20 Stämme eichenes Nutzholz .

100 Stück birkene Wagnerstaugen .
11 '/ , Klafter buchene » und eichene« Scheiterholz,
55 ' /, » buchenes , birkene « u . aspenr« Prügelholz,

4 „ eichenes Stockholz,
2690 Stück buchene und gemischt « Welle».

Die Z isammenkurrft ist früh 9 Uhr auf dem Schlag ,
ohnweit dem Heinbronner Hof.

Pforzheim , de» 12 . Dezember 1845.
Großh . bad . Forstamt.

Holtz .
vckt, Wilhelm ,

I « 709 . 2 ) Nr . 2677 . Gernsbach . ( Holz Ver¬
steigerung ) Aus Domäaenwaldungen de» Forstbezirk«
Babe » werden nachbenannte Holzsortimentt in Loo-abihei-
lungen durch Bezirkssörster Kißling versteigert, als ;

SamStag , den 27 . Dezember im Schlag
Benzenwiebel :

6 Siämme eichene « Nutzholz ,
, Stamm Hainbuchen,
2 Stück tanuene Sägklötze,

30 . « Geiüststangen ,
4 t '/ « Klafter buchene - und eichenes Scheiterholz,
34 '/ . „ . . tannenes Prügel - «nd

Klotzholz und
17,675 Stück gemischte Wellen.



1906

Montag , > e » 29 . Dezember im dicken Schlag

bei Bieget :

35 Stämme roth - und hainbuchene « Nutzholz ,

1V Stück buchene und tannene Sägklötze ,

100 „ Hopfenstangen .

17 ? Klafter buchene « , eichenes u. tannene « Scheiterholz ,

Lg Klafter solche» Prügel und Klvtzholz und

5490 Stück gemischte Wellen .

Dien - tag , den 3V. Dezember im Jagdhäuser Wald :

12t Stämme forlene « , eichenes , kirschdäumene « Bau -

uad Nutzholz ,
S2 Stück forlene , roth - und hainbuchene Sägklötze ,

121 . buchene und eichene Wagneistangen ,

92 ' / « Klafter verschiedene « Brennholz ,

«075 Stück gemischte Wellen und

2 Wage » Echlagraum ,

wozu die Liebhaber sich am 27 . Dezember an der Schießfiatt ,

zunächst dem Bohnhose , am 29 . Dezember am alibadener

Schloß und am 3V. Dezember zunächst dem Ooser Bahnhöfe ,

jeweils früh 9 Uhr , einfinden wollen .

Gernsbach , den 11 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Kettner .

(8 736 . 11 Sinsheim . ( Fnhndung - zurück -

nähme .) Der Soldat Nathan Dobriner von Hossen »

heim ist an sein Kommando eingeliefert worden ; die gegen

denselben unter ' m 1l , d . M . , Nr . 13,636 , «rlaffene Fahndung

wird daher wieder zurückgenommen .

Sinsheim , den >5 . Dezember ISIS .

Großh . bad , Bezirksamt Hoffenheim .

Lang .
vckt. Rinkler .

>8742 . 11 Nr . 31,044 . Freiburg . (Diebstahl

und Fahndung .) Am S . Nooembec d . I . ist dem Böcke , S-

gesellen Anton Zink von Oppenau im Mohrenwirthshause

dahier da « Felle,sen mit den nachstehenden Effekten entwendet

worden .
Wir bringen die« zur Fahndung auf die entwendeten

Gegenständ « und den unbekannten Thäter hiemit zur öffent¬

lichen Keniitniß .
Beschreibung der entwendeten Effekten .

1) Felleisen von brannroihem Leder mit Pelzdeckel , Werth

3 fl .
2 ) ein halbblautuchener Uederrock , 10 st .

3 ) Ein Paar Stiefel , 3 fl . 3V kr.

4 ) Ein Paar Schuhe , 1 fl. 48 kr.

5) Ein Paar blaugraue tuchene Hosen , 4 fl .

6 ) Ei » Paar dunkle Sommerhosen , 3 st .

7 ) Zwei Paar baumwollene Strümpfe , 1 fl . 36 kr.

8 ) Ein Paar wollene Strümpfe , 38 kr.

9 ) Vier Hemden , 2 fl.
10 ) Drei Bürsten , 24 kr.
11 ) Ein Spiegel , 12 kr.

Freiburg , den 3 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kern .
vckt. Wetzel .

18 696 .3j Nr . 32,492 . Stockach . ( Bekannt¬

machung .) Wenzeslau « Dänz von Königheim , k. W .

Oberamts Spaichingen , wurde durch Urtheil großh . Hof¬

gericht « de« Seekreise « vom 22 . Okiober d . I .. Nr . 10V78 .

wegen Berwundung zu tv Tagen peinlichen Gefängnisse «

verurtheilt mit Beisatz , daß er nach erstandener Strafe des

großh . bad . Lande « z » »erweisen sey . Heute ging oie Straf¬

zeit zu Ende und wurde di« Verweisung vollzogen . Wir

machen nunmehr Vorstehendes öffentlich bekannt .

Signalement .

Alter , 44 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Statur , schlank, mager .

Haare , blonb .
Stirne , bedeckt.
Augen , blau .
Nase , klein .
Mund , mittler .
Zähne , gut .

Stockach , den 11 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

vckt. Klein .

j » 740 . 11 Nr . 11,778 . R .h t i n b i sch o f « h « i m .

( Aufforderung
und Bekanntmachung . ) Im

Besitze de« dahier wegen Diebstahl « verhafteten Michael

Urban von Ltnr wurden nachstehend »erzeichriete Gegen¬

stände »orgesunden , über deren rechtmäßigen Erwerb sich

derselbe auSzuweisen nicht vermag .

Etwaige Eigenthümer werde » aufgefordert , ihr « Ansprüche

in Bälde »ahirr anzumelden und z» begründe « .

Beschreibung der Gegenstände .

1 ) Ein dlautuchener Mantel mit Kragen von schwarzem

Schafpelz ,
2 ) «in blaue - Urberhemd mit weiße » Schnüre »,

3 ) ein besetzter dunkelblauer Tuchüberrock mit seidenübrr -

sponnenen Knöpfen , schon stark getragen ,

4 ) eine dunkelblaue Tuchweste ,

5 ) rin Paar gestrickte schwarzwvllene Handschuhe ,

6 ) ein leinenes weiße « Taschrniuch ohne Zeichen ,

7 ) ein rolhe « baumwollenes Taschentuch mit Weißen

Blumen und Verzierungen eingewirkt ,

8 ) ein weitere « cothe « baumwollene « Taschentuch mit

weißen Streifen ,
9 ) ferner ein Taschentuch von Baumwolle mit blauem

Grund , weiße » Streifen und oioietem Rand ,

10 ) ein zum Zusammenlegen eingerichtete « Taschenmesser

mit schworzbraunem beinernem Heft ,

11 ) ein ähnliche « weitere « Taichenmrffer mit hellbraunem

beinernen Heft , beinahe noch neu ,

12 ) 2 Paar Messer und Gabeln , wie man sie in den

WirthShäuser » gewöhnlich hat , au « Stahl mit schwarz -

hölzernen Griffen ,
13 ) rin Nadeldüchschrn von Burbaumholz gefertigt , in

Gestalt eine - Buche « ; in diesem befinden sich sechs

Stück Nähnadeln ,
14 ) ein Schächirlchen mit Zündhölzchen ,

15 ) zwei Stücke Unschlittlichter ,

16 ) «in altes Säckchen von Baumwollezeug , grau , mit

rothen Streifen und rothsridcnem Band zum Anziehen

»ersehen , in diesem Säckchen ist ein großer Fleck von

blauem Baumwollezeug mit gelben Blumen , offenbar

um das zerrissene Säckchen hiemit auszubeffern ,

17 ) «ine Schürze von hellblauem Drillich mit blauem Band ,

in weichem hellblau « und gelbe Streifen «ingewirkt

sind ; dt « Schürze ist eine solche , wie sich die Maurer

gewöhnlich solcher bel ' m Arbeiten bedienen ,

18 ) einen dicken Knotenstock von schwerem Holz , unten

stark mit Eisen beschlagen ,
19) ein mit Perlen gestickter Geldbeutel und 5 st . 54 kr.

Haares Geld , bestehend in 2 Kronenihalem und das

Uebrige in 6 Kreuzerstücken und 3 Kreu ^erstücken ; der

Geldbeutel ist mit einem Schloß versehen und e« stehen

die Worte „Denke mein " darauf mit Perlen eingenähl .

Rheinbischofsheim , den 13 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B o d ni a n ii .

>8616 . 31 Lahr . ( Aufforderung . ) Arbogast

Späth , Bürger und Witiwer in Oberschopfheim , hat heute

den Entschluß dahier geäußert , sei» Vermögen seinen , mit

Weiland Maria Anna I ö r g e r erzeugten Kindern für eigen

zu übergebe « .
Der Sohn Gallus Späth , welcher im Jahre 1846

ohne SiaatSerlaubniß nach Amerika ausgewander « ist , und

seither keine Nachricht von sich gegeben hat , wird aus Ber -

langen des Vaters anw . it aufgesortert ,

binnen vier Monaten von heute an

dahier zu erscheinen , der Vermögen - Übergabe anziiwohne » >

und sein Betreffniß in Empfang zu nehmen , andernfalls !

Gallus Späth werde so akgesehcn werde » , als wäre er jetzt

nicht mehr am Leben gewesen .

Lahr , den 6 . Dezember 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Bloter .
vckt. Rößler .

(8 710 .31 Nr . 35,899 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Chirurgen Anion Vatliere

von Zell ist Gant erkannt , und Tagfahrr zum Richtig¬

stellung « - und VorzugSverfahren auf

Donnerstag , den 22 . Januar 1316 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmISkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welch «

sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln . '

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

eia Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬

vergleiche und Ernennung des Maffepfleger » und Gläubiger -

ausschuffes die Nichterschetnenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen werden .

Offenburg , de» 4 . Dezember 1845 . -

Großh . bad . Oberamt .
G a l u r a .

sL 640 .3s Nr . 32,093 . Stockach . ( Schul den -

Liquidation .) Gegen Kreuzwirih Johann Auer ' sche

Verlassenschast von Heudorf hat man unter ' m Heutigen die

Gant eröffnet , und zum SchuldenrichtigftellungS - und Vor¬

zugsverfahren auf
Montag , den 12 . Januar 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , au « wa « immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen

wollen , anmit aufgefordert , sülche in der angesetzten Tagfahrt ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der «Sank , persönlich

oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden

Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zwar

unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬

fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch

Borg - und Rachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit

dem Beisatz «, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬

nung de- Maffepfleger « und Giäubigerausschuffes die Nicht¬

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬

gesehen werden .
Stockach , den 4 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

vck». Klein .
'

>8868 .31 Nr . 29,192 . Ettenheim . ( Schulden -

Liquidation . ) Der Bürger Christian Bi kl harz von

Münchweier will mit seiner Familie nach Nordamerika auS -

wandern .
Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation dessen Schulden

auf
Montag , den 12 . Januar 1846 ,

früh 8 Uhr ,

dahier , mit dem Bemerken anberaumt , daß den sich später mel¬

denden Gläubigern nicht mehr zu ihrer Zahlung »erhoiseu

werden kann .
Eltenheim , den 10 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fieser .

v >1t . Schmuzer .

18 733 .31 Nr . 20,984 . Waldkirch . ( Schulde »-

Liquidation .) Gegen die Berlaffenschaft Le« »erstor¬

benen Spieluhiensab . ikanlen Ignaz Bruder von hier ist

Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und

VorzugSverfahren auf

Dienstag und Mittwoch , den 21 . und 22 . Jan . 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,

ans diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse z» machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich

die etwaigen Vorzugs - oder UriterpsandSrechte , welch « sie

geltend machen wollen , z» bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Boriegung der Beweisurkuuden oder Antretung

des Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich « erden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachiaßvecgleiche

»ersucht , und svlten in Bezug hierauf die Nichterscheinen -

den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angese¬

hen werden .
Waldkirch , den 2V. Oktober 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Helm .

( 8 877 . 3 1 Nr - »3 '" 3 - Rastatt . ( Strafer -

kenntniß .) Da sich Ferdinand Winter von Stollhosen ,

Soldat des großh . Infanterieregiment « Großherzog Nr . 1 ,

ans die diesseitige öffentliche Anforderung vom 12 . Oktober

d . I . , Nr . 44,566 , innerhalb der darin gesetzte» Frist nicht

gestellt hat , so. wird derselbe der Desertion für schuldig er¬

klärt ^ und neben dem Verluste seines Ortsbürgerrecht « iu

eine Geldstrafe «on 1200 st , verurtheilt , seine persönlich «

Bestrafung aber aus Betreten Vorbehalten .

Rastatt , den 5 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

>8 679 11 Nr . 13,448 . Sinsheim . ( Präklusiv -

Besch erb . ) 3 » Sachen mehrerer Gläubiger gegen die

Ganrmaffe des Maier Oppenheimer »on Hoffenheim ,

Forderungen und Vorzugsrechte betreffend , werden alle

Gläubiger , welche ihre Forderungen in der heutigen Tagfahrt

nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aiiSge -

schlossen. B R . W .

Sinsheim , den 2 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim .
Lang .

vllt . A . Grimmer .

18 676 . 21 Nr . 33 .302 . Kenzingen . (Präklusiv «

Bescheid .) In der Ganlsache des Franz Jos - pH Mer klin

von Oberhausen werden alle diejenigen Gläubiger , welche

in der heutigen SchuldenIrquidalionStagfahrt ihre Forderung

nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen .
V . N . W .

Kenzingen , den 1 . Dezember l84S .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

vckt, H j ui m e l s p a ch .

>8684 . Ij Nr . 26 .250 . B r e r i e n . ( Präkiusiv -

Bescheid . ) Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre An¬

sprüche in der Ganlsache der Pstugwuth GgidinS Becker ' «

Ehelente von Breiten heule nicht angemeldct haben , werde »

von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Breiten , de» lü . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schwab .

(8 636 . 3 ) Nr . 1687 . Durlach . ( Erbvorka -

dunq .) Dem Christian Künzler , Bürger und Schneider

von Singen , sowie dessen Bruder , Georg Adam Künzler ,

veiheiratvrtem Bürger von da , weiche nach Amerika aiisge -

wanbert find , und seit Juli 1843 keine Nachricht über ihre

Aufenthaltsorte gegeben haben , ist auf Ableben ihrer Mutter ,

der Jakob Kanzler Wiesenmeisters Ehefrau , Magdalena ,

gebornen Roser aus Singen , und zwar Jedem ein Erbtheii

von ungefähr l8 ? fl. 40 kr. angefallen .

Dieselben oder ihre etwaigcn Rechtsnachfolger weiden

hiermit aufgefocdert , von heute an
binnen 3 Monaten

entweder in Person oder durch einen gehörig Bevollmächtig¬

ten zur Empfangnahme dieser Erbschaft sich um so gewisser

zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen

zugelheitt weiden wird , denen sie zukäme , wenn sie zur Zeit

des Erbansalis gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Duilach , den 8 . Dezember 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
E c c a r d .

vckt. Rheinländer ,
Notar .

>8605 .31 Nr . 387 >. Bühl . ( E r b v o rl a d n n g .)

Der ledige und volljährige Baptist Ziegler , gebürtig au »

Schwarzach , welcher angeblich nach Algier auSwanderte , und

ungefähr 3 Jahre k- ine Nachricht über seinen AusenihaliS «

ort gegeben hat , ist zur Erbschaft seines Vaters , Michael

Ziegler . Bürgers und Ackerst » « » « von Schwarzach , und seiner

ledig verstorbenen Schwester Maria Josephs Ziegler allda

berufen .
Derselbe , ober dessen allenfallfige Nechlssolger werden

daher hiemit aufgefordert , von heute an ,
binnen drei Monaten

zur Empfangnahme ihrer gedachten Erbtbeile entweder per¬

sönlich oder durch «tuen gehörig Bevollmächtigten sich dahier

zu melden , widrigenfalls solche lediglich Denen zugeiheilt

würden , welchen sie zukäme , wenn er oder dessen allen - >

faltfige Rechissolger zur Zeit de» Erbanfall « nicht mehr am

Leben gewesen wären .

Bühl , den 7 . Dezember 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Rheinboldt .
vckt. Ferd . Zimmermann ,

Rotariaksverweser .

187 . 9 .31 Nr . 23,8lS . Mosbach . ( Entmündi .

gung . ) Die Maria Joseph « Zehr von Katzenthal wurde

wegen Geisteskrankheit enimükigt und ihr Johanne « Zehr

von da als Vormund bestellt , was wir hiermit zur öffent¬

lichen Kcnntniß dringen .
Mosbach , den 4 . Dezember 1845 .

Großh . ba « . Bezirksamt Neudenau .
Lindemann .

, ,
vckt. Eisenhut .

18 643 .3) Sinsheim . ( Entmündigung .) Der

ledige Johann Adam Butschbacher von Eschelbron » ist

wegen Gemüthsschwäche entmündig », ihm ist Adam Flatterer

von Eschelbron » als Pfleger bestellt worden , was «»durch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Sinsheim , den 10 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim .
Lang .

vckt. Rinkler .

18632 .31 Nr . 35,67 » . Offeuburg . ( Mund -

todlerklärung . ) Der Bürger und Bauer Philipp

Stark von Zunsweier wurde durch dicssemge « Erkenntniß

vom 30 . Juni l. I ., Nr . 19,222 , wegen verschwenderischen

Lebenswandels im ersten Grade für mundtodt erklärt und ihm

der dortige Bürger Ludwig Schilli als RechtSbrrstand aus¬

gestellt uno verpflichtet .

Offeuburg , den 2 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberomt .

Braunstein .
vckt. Schubert .

>8693 .31 Nr . 3700 . K o n st a » z. (Offene Stelle

für « inen Kanzleigehülfen
und Dekopisteu .)

Bei diesseitiger vereinigter Stifiungen -Verrechnung kann ei »

Kanzleigehülfe gegen einen jährlichen Gehalt von 460 st.

sogleich oder in drei Monaten eintreten . Bewerber um diese

Stelle , welche wir auf die höchste Staat - ministerialent -

schließovg vom 3 >. Oktober >844 , Nr . 1758 , die Bildung

der Kameralasfistenten und Kanzleigehülfen betr . (vick. Do -

mäiienverordnungSblatt cke 1845 , Nr . 3 , Seite 8 ) hiemit

aufmerksam machen , wollen sich alsbald unter Vorlage ihrer

Zeugnisse an den Unterzeichneten Verwaltungsvorftand wenden .

Ferner findet ein gewandter Dekopist gegen «ine TagSge -

bühr von 48 kr. sofort bei »n « Beschäftigung .

Konstanz , den 12 . Dezember 1845 .

Großherzogliche Katholische S »ft »ngrn - Verwaltung .

Gebhard .

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraßc Nr . 10,
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